
Kapitel VI Wirtschaft, die allen dient: Wirtschaftsförderung & Nachhaltigkeit

Antragsteller*in: Stadtvorstand

Text

Regensburgs Wirtschaftsleben ist geprägt von starken und weltoffenen 
Unternehmer*innen, gut ausgebildeten und engagierten Arbeitnehmer*innen, 
hochqualifizierten Selbstständigen und einem enormen technischen Wissen.

Die Zukunft für einen nachhaltigen Erfolg der Regensburger Wirtschaft liegt in 
der ökologischen Modernisierung. Werden moderne abgasfreie Verkehrsmittel 
künftig in Bayern und in Regensburg gebaut oder nicht? Die 
Technologieführerschaft im postfossilen Zeitalter wird immer mehr zur 
Zukunftsfrage unserer Wirtschaft. Wer an alten Technologien festhält, läuft 
Gefahr, auch wirtschaftspolitisch die Zukunft zu verspielen. Wir setzen 
konsequent auf aktiven Strukturwandel in Partnerschaft mit den Regensburger 
Unternehmer*innen und Arbeitnehmer*innen.

6.1 Nachhaltigem Wirtschaften einen Rahmen geben

Ob Häuser gedämmt oder intelligente Netze installiert werden: Handwerker*innen 
sind die Profis, die das vor Ort umsetzen. Deshalb unterstützen wir das Handwerk 
und mittelständische Unternehmen, um ihre Aus- und Weiterbildung insbesondere in 
den Bereichen Digitalisierung und Klimaschutz weiterzuentwickeln.

Um die Wertschöpfung vor Ort zu erhöhen, stärken wir regionale 
Wirtschaftskreisläufe – vom Gemüseanbau über das Handwerk bis zur 
Energieerzeugung. Damit erhalten wir die wirtschaftliche Stabilität und 
entlasten die Umwelt durch weniger Verkehr.

Projekte:

Förderung des Einzelhandels

Steigende Mieten und aggressive Preispolitik großer Handelsketten und Online-
Anbieter führen dazu, dass immer mehr kleine Händler mit kurzen Lieferketten 
aufgeben und den Markt der Versorgung mit dem täglichen Bedarf den 
marktführenden Unternehmen überlassen.

Wir Grüne setzen uns ein für den Erhalt und Ausbau einer kleinteiligen 
Versorgungsstruktur in den Wohngebieten.

Logistik neu denken

Für das gesamte Regensburger Stadtgebiet werden wir weiter an einem 
klimaneutralen, vernetzten Logistikkonzept arbeiten, das sowohl Emissionen als 
auch Verkehrsaufkommen reduziert. Ziel muss sein, die gesamte Logistik im 
Stadtgebiet klimaneutral und emissionsfrei zu gestalten. Dieselbetriebene 
Transporter haben in Wohngebieten nichts verloren.

Chancen der Digitalisierung ergreifen
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Wir Grüne haben Smart City zum Thema gemacht. Smart City will die modernen 
Technologien für die Menschen in der Stadt für mehr Lebensqualität nutzbar 
machen. Ziel ist es, dass die verschiedenen Lebensbereiche lebenswerter und 
umweltgerechter werden, dass Energie- und Ressourceneffizienz gesteigert werden, 
urbane Mobilität gut organisiert wird, neue Formen der Bürgerbeteiligung 
entwickelt und öffentliche Online-Dienstleistungen ausgebaut werden. Dafür ist 
es nötig, große Datenmengen zu sammeln und auszuwerten. Gleichzeitig müssen der 
Datenschutz und die Privatsphäre der Einzelnen gewahrt bleiben. 
Wir wollen mit Hilfe von Expert*innen eine Strategie für Regensburg entwickeln, 
die beidem gerecht wird, und uns für ihre Umsetzung stark machen. Im Mittelpunkt 
dieser Strategie muss der Mensch stehen.

Second Life - reparieren statt wegwerfen

Wir wollen Repair-Cafés fördern und die Einrichtung neuer Repair-Cafés und 
Werkstätten in den Stadtteilen unterstützen. Dort sollen Regensburger*innen die 
Möglichkeit haben, Dinge des täglichen Lebens wie Fahrräder, Möbel oder 
elektronische Geräte von Bastler*innen wieder in Schuss setzen zu lassen. Solche 
Repair-Cafés können auch zu gut besuchten Nachbarschaftseinrichtungen werden.

6.2 Wirtschaftsförderung muss ökologisch und 
sozial sein

Wir werden die städtische Wirtschaftsförderung transparent machen und sie auf 
innovative und nachhaltige, kleine und mittlere, sowie am Gemeinwohl orientierte 
Unternehmen konzentrieren.

Mit einer Gründungsoffensive wollen wir zudem junge Unternehmen unterstützen.

Soziale und ökologische Marktwirtschaft muss sich immer auch am Gemeinwohl 
orientieren. Deshalb fördern wir Genossenschaftsmodelle ebenso wie Konzepte der 
solidarischen Ökonomie wie beispielsweise der Social Entrepreneurship. Sie 
wirken oft regional, meist mit klarer sozialer Verantwortung, und sie sind 
innovationstreibend für die Wirtschaft und Gesellschaft.

Projekte:

Transparenz und Ansprechbarkeit für Unternehmen

Wir werden Unternehmer*innen aktiv dabei unterstützen, zu gründen und zu 
bestehen. Die Fördermöglichkeiten und Anlaufstellen sollen transparenter sein 
durch eine adäquate persönliche Beratung und ausführliche Information im 
Internet.

Genossenschaften fördern

Soziale und ökologische Genossenschaftsmodelle, wie beispielsweise 
gemeinschaftlich geführte Kindergärten, Wohnbauprojekte oder Quartiersläden, 
werden wir mit einem eigenen Programm fördern.

Öko-Modellregion weiter ausbauen

Wir unterstützen aktiv die Initialisierung und Weiterführung des Projekts „Öko-
Modellregion“ in Regensburg in Zusammenarbeit mit dem Landkreis.

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

72

73

74

75

76


	Kapitel VI Wirtschaft, die allen dient: Wirtschaftsförderung & Nachhaltigkeit
	Text
	6.1 Nachhaltigem Wirtschaften einen Rahmen geben
	Projekte:

	6.2 Wirtschaftsförderung muss ökologisch und sozial sein
	Projekte:



